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Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Gäste,

mit diesen Worten beginnt unser 
diesjähriges Mottolied im Ad-
vent: „Wir ziehen vor die Tore der 
Stadt“. Zum Motto des Heiligen 
Jahres „Pilger der Hoffnung“ 
passt dieses Lied besonders gut. 

Das Lied entstand 1971 in der 
DDR aus einem Zusammen-
schluss des protestantischen 
Theologen Gottfried Schille und 
des Leiters der Kirchenmusik-
schule Greifswald Manfred 
Schlenker. Wir finden es in unse-
rem heutigen Gotteslob unter der 
Nummer 225.

„Wir ziehen vor die Tore der 
Stadt“ ist anders als andere Ad-
ventslieder: es handelt nicht von 
der Ankunft mit dem bekannten 
Imperativ „Veni!“ („Komm!“), son-
dern von dem Ort, an dem Jesus 
ist. Er ist immer draußen, egal ob 

draußen in der Krippe, draußen 
auf dem Ölberg oder draußen vor 
der Stadt am Kreuz.

Wir ziehen hinaus auf das Feld. 
Wir machen uns gemeinsam 
aus allen Richtungen auf. So wie 
schon die ersten Christen „An-
hänger des neuen Weges“ wa-
ren, so sollen auch wir uns auf-
machen, pilgern und zu Jesus 
kommen.

In der ersten Strophe wird der 
Herr begrüßt, er wird draußen ab-
geholt. Und die Blicke werden zu 
ihm erhoben. Beschrieben wird, 
dass er nicht mehr fern sei, denn 
es ist die Zeit gekommen, in der 
er bald als Menschensohn in der 
Krippe liegen wird. 

Nicht nur der Text mit „Singt 
laut, wer eine Stimme hat“ regt 
an, sich aufzumachen und ge-
meinsam zu gehen, sondern 
auch die Art der Melodie. Die fast 
schon marschartige Musik lädt 

WORT ZUM SONNTAG

WIR ZIEHEN VOR DIE  
TORE DER STADT

zu einem gemeinsamen Gang, 
zur gemeinsamen Prozession 
ein. Prozessionen nehmen einen 
wichtigen Teil in unserer christ-
lichen Kultur ein, z.B. an Fron-
leichnam oder bei Lichterprozes-
sionen. Auch den Weg zur Krippe 
sind Maria und Josef schon ge-
meinsam vorangegangen. 

Die zweite Strophe handelt von 
den Wegen, die Jesus selbst geht, 
wenn er zu uns gekommen ist. Er 
wird sich als Person zeigen, die 
neue Wege geht und zu den Ver-
stoßenen und Hilfsbedürftigen 
steht - eine Haltung, die auch in 
der heutigen Gesellschaft immer 
wieder auf Widerstand stößt. Je-
sus ist entschlossen, Wege zu ge-
hen, die sich keiner traut. Er wird 
am Ende für uns draußen auf dem 
Schädelfeld gekreuzigt werden 
und uns nicht bitten, ihm nachzu-
folgen, sondern er fordert „steht 
für die draußen (für die Außen-
seiter) ein“. 

Und so endet das Lied, mit einer 
Bitte, wie wir die Welt in mensch-
lichem Sinne verändern können. 
Den gesellschaftskritischen Hin-
tergrund der damaligen Zeit in der 

DDR haben Textdichter und Kom-
ponist wunderbar umgesetzt, 
sie trafen genau den damaligen 
Zeitgeist. „Wir ziehen vor die Tore 
der Stadt“ ruft nicht zur lauten 
Demonstration auf, sondern zur 
leisen Weltveränderung. Ist diese 
Haltung nicht aktueller denn je?

Und mit dieser Botschaft wollen 
wir die Adventszeit begehen. Es 
ist nicht schon wieder Advent, 
sondern erneut Advent, um uns 
auf neue und vielleicht auch an-
dere Wege einzulassen. Das wün-
sche ich Ihnen von Herzen.

Ihr Leo Straßner 
Musikreferent

Mit dem QR-Code kommen Sie zu  
dem Lied auf YouTube. Hören Sie 
einfach mal rein. 



Fr, 5. Dezember
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Steinach
18.00 Uhr: Feierliche Vesper in der 
Frauenbergkapelle

Sa, 6. Dezember
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), mit 
einem Posaunen-Quartett  

So, 7. Dezember
2. Adventssonntag
9.30 Uhr: EUCHARISTIE – Familien-
gottesdienst (Bu/Web) und Start der 
Ek-Vorbereitung 2026 
17.00 Uhr: Ökumenischer Advent 
vor dem Rathaus 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb. 
19.00 Uhr: „Vom Dunkel ins Licht“ 
– Aufbrechen, mitgestaltet vom 
Männerchor Haisterkirch  
Di, 9. Dezember
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkapelle

Mi, 10. Dezemberr
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Bußgottesdienst in der Frauenberg-
kapelle

Do, 11. Dezember
18.00 Uhr: Friedensgebet in der 
Pfarrkirche

Fr, 12. Dezember
10.00: Adventlicher Gottesdienst 
(Web) für die Schüler der Döcht-
bühlschule in der Frauenbergka-
pelle
19.00 Uhr: Gottesdienst für Trau-
ernde (Winstel)

Sa, 13. Dezember
06.30 Uhr: Rorate (We)  
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 14. Dezember
3. Adventssonntag (Gaudete)
9.30 Uhr: EUCHARISTIE  (Steck/
Boh), mitgestaltet vom Kirchenchor 
und Kolpinggedenktag  
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittel-
urbach

So, 7. Dezember
2. Adventssonntag
10.30 Uhr: Wortgottesdienst (We)  
zur Wiedereröffnung der Kapelle 
Osterhofen, musikalisch gestaltet 
vom Kirchenchor

Mo, 8. Dezember
18.30 Uhr: EUCHARISTIE zum 
Hochfest Kapelle Osterhofen 

Di, 9. Dezember
07.35 Uhr: Schülergottesdienst im 
Pfarrsaal im Klosterhof

Do, 11. Dezember
09.00 Uhr: Bruderschaftsmesse 
der Jüngeren Bruderschaft in der 
Kapelle in Osterhofen anschließend 
ist die Hauptversammlung im Gast-
hof „Rose“ in Hittelkofen. 

So, 14. Dezember
3. Adventssonntag (Gaudete)
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

GOTTESDIENSTE & MEHR

ST. PETER  
BAD WALDSEE

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE EMPFING

Linus Dost

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 6.12., 19 Uhr, St. Peter 
Irma Lachmann, Kreszentia, Anton 
und Richard Lipp
Mo, 8.12., 18.30 Uhr, Osterhofen 
Emma Holzmüller, Erna und Alfred 
Maucher, Doris Waibel
Di, 9.12., 09.30 Uhr, St. Peter
Brigitte Gleinser, Margit Höll
Mi, 10.12., 19 Uhr, Frauenbergk.
Max und Elisabeth Stärk
Fr, 12.12., 19 Uhr Reute 
Rosmarie und Otto Knaus; Roland 
Späth u.v.A., Willi und Mathilde 
Schneider, Anneliese und Franz 
Hörmann; Irmgard und Alfons 
Frommelt, Wolfram Dietrich; Rose-
marie und Josef Huchler; Andreas, 
Agnes und Josef Fähndrich, Monika 
Reischmann; Tilly Müller u.v.A. 

Fr, 5. Dezember
EUCHARISTIE entfällt
Sa, 6. Dezember
06.30 Uhr: Rorate 
18.00 Uhr: Vesper-Gottesdienst 
zu St. Nikolaus mit den Schwes-
tern und der Schola von St. Maria 
Ditzingen

So, 7. Dezember
2. Adventssonntag
10.30 Uhr: Familiensonntag „Weg“ 
(Vo/Boh) und Start der Ek-Vorbe-
reitung 2026, musikalisch gestaltet 
von der FaSo Band, anschließend 
„Bredle-Verkauf“  auf dem Kirchplatz 
vom Verein Mukoviszidose e.V. 
11.30 Uhr: Erstes Treffen der Stern-
singer im Kath. Gemeindehaus 

Liebe Kinder und Eltern, Wir würden 
uns freuen, ganz viele von euch bei 
der Sternsingeraktion 2026 begrüßen 
zu können:

17.00 Uhr: Konzert mit dem 
Kammerchor Vox Humana aus Ulm/
Neu-Ulm, Leitung: Christoph Denoix 
Eintritt frei – um Spenden wird 
gebeten!

Mo, 8. Dezember
17.00 Uhr: stille Anbetung in Gaisb.
Di, 9. Dezember
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gaisb.
Mi, 10. Dezember
07.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute
16.30 Uhr: Probe Krippenspiel 
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung 
Fr, 12. Dezember
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So,14. Dezember
3. Adventssonntag (Gaudete)
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) mit 
dem Kirchenchor mit Ehrung von lang-
jährigen Sängerinnen und Sängern 
11.45 Uhr: Tauffeier 
19.00 Uhr: „Vom Dunkel ins Licht“ 
Unterwegs sein – mitgestaltet vom 
Trio Tubo Doppio

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 7. Dezember
2. Adventssonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We/Boh), 
Start der Ek-Vorbereitung 2026

So, 14. Dezember
3. Adventssonntag (Gaudete)
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

ZU GOTT GERUFEN  
WURDEN

Hilde Dangel (96 J.)
Jürgen Hirschle (77 J.)

SENIORENNACHMIT-
TAG HAISTERKIRCH

Gott des Friedens, wir feiern 
Advent, mitten in den Herausfor-
derungen unseres Alltags. Welt-
weit herrschen Gewalt und Krieg. 
Menschen leiden unter Flucht 
und Vertreibung. Armut und Un-
gerechtigkeit prägen die Lebens-
bedingungen vieler Menschen.

Wir sind voller Erwartung. Wir 
warten auf Versöhnung. Wir war-
ten auf dich, Gott. Du hast das 
Leben der Menschen geteilt. Du 
bist Mensch geworden. Das gibt 
uns Hoffnung auf eine bessere, 
neue Welt.

Amen.

 Lücken füllen
 – Gott finden

Ökumenisches Hausgebet 
im Advent

8. Dezember 2025

 Versöhnung erwarten

Liebe Senioren, am Mittwoch, 
10.12. um 14 Uhr treffen wir uns 
wieder zu unserer alljährlichen Ad-
ventsfeier im Pfarrsaal. Dieses Jahr 
besuchen uns die Kinder des Kinder-
gartens Haisterkirch. Wir freuen uns 
auf einen schönen Mittag im Lichter-
glanz. Euer Seniorenteam

   HAUSGEBET 



TERMINE   BESONDERE AKZENTE  
  AM 2. ADVENT 

Wichtige Info: Mit einem kleinen 
Geschenk zusätzlich Gutes tun. Die 
Suppenküche hat von der Fa. Baby-
Walz neue Waren für ihr Lädele be-
kommen. Herzliche Einladung zum  
Stöbern. Erlös kommt direkt unserer 
cariativen Einrichtung zugute.

SUPPENKÜCHE

07 Wiedereröffnung der 
Kapelle Osterhofen 
10.30 Uhr Gottesdienst
Anschließend Festakt, Mittag-
essen, Kirchenführungen 
Vgl. Artikel S.4

So
10.30

Kapelle
Osterhofen

08 Hausgebet
in den eigenen Häusern

Mo
19.30

Vgl. Artikel auf dieser Seite

09 Adventskonzert 
mit dem SingmitChor aus 
Molpertshaus

Di
19.30

Kapelle
Osterhofen

10 Bußgottesdienst

Mi
19.00

Frauenbergkapelle
Bad Waldsee

12 Adventlicher Gottes-
dienst für Trauernde

Fr
19.00

St. Peter
Bad Waldsee

13 Friedhof als Ort der mu-
sikalischen Begegnung
mit dem Kirchenchor Reute

Sa
18.00

Friedhof
Reute

14 Konzert der Jugend-
musikschule

So
15.00

St. Peter
Bad Waldsee

Dezember 2025

Ökumenischer Rathaus-Advent 

Wie schon in den letzten Jahren 
findet in Bad Waldsee ein öku-
menischer Gottesdienst vor dem 
Rathaus statt. Der Beginn ist 
dabei um 17.00 Uhr mit dem tra-
ditionellen Öffnen des Türchens 
vom Rathaus-Advent. Bläser der 
Stadtkapelle sorgen für den schö-
nen musikalischen Ton, Pfr. Bertl 
und Pfr. Werner zeichnen sich 
inhaltlich für den Gottesdienst 
verantwortlich, den der Ökumene-
Ausschuss mitgestaltet. 

Besondere Musik in den Sonn-
tagsgottesdiensten

Der Gottesdienst am Vorabend 
in St. Peter, Bad Waldsee wird 
von einem Posaunen-Ensemble 
musikalisch begleitet. Die Fami-
liengottesdienstband in Reute 
und der Kinderchor in Bad Wad 
Waldsee gestalten die Sonntags-
gottesdienste musikalisch, die 
gleichzeitig als Familiengottes-
dienste auch Auftakt sind für 
die Erstkommunionvorbereitung 
2026. 

Rorate-Gottesdienst

Der Reigen der Rorate-Got-
tesdienste wird am Samstag, 
6.12. um 6.30 Uhr in Reute er-
öffnet. Bei Kerzenlicht wird die 
adventliche Lichtgestalt, der Hl. 
Nikolaus gefeiert. Wer will, kann 
eigene Kerzen zum Gottesdienst 
mitbringen. Beim gemeinsamen 
Frühstück hinterher im Gemein-
dehaus Reute werden die Ge-
tränke (Tee oder Kaffee) gestellt. 
Alles andere, was dabei verzehrt 
wird, darf gerne mitgebracht und 
geteilt werden. 

Kolping-Adventskalender

Das zweite Bild am großen Kol-
ping-Adventskranz auf dem Kirch-
platz gestaltet eine Ministranten-
gruppe von St. Peter, Bad Waldsee 
und die Platte wird nach dem Fa-
miliengottesdienst am Sockel des 
Adventskranzes angebracht. 

Konzert mit dem Kammerchor 
Vox Humana 

Ebenfalls um 17.00 Uhr gibt es 
in der Pfarrkirche in Reute ein 
adventliches Konzert mit Chor-
musik, die der Kammerchor Vox 
Humana zum Besten gibt. Die 
Sängerinnen und Sänger kommen 
aus Ulm/Neu-Ulm und stehen 
unter der Leitung von Christoph 
Denoix.

Vom Dunkel ins Licht

Die Reihe im Advent, die der Li-
turgie-Ausschuss der Seelsorge-
einheit vorbereitet hat, setzt sich 
am Sonntag, 7.12. in St. Peter 
fort. Unter dem Stichwort „Auf-
brechen“ gibt es Texte, die musi-
kalisch vom Männerchor Haister-
kirch unter der Leitung von Katrin 
Reichle umrahmt werden.  

Ökumenisches Hausgebet im 
Advent

Für viele ist das Hausgebet am 
Montag nach dem 2. Advent, 
also am 8. Dezember zu einer 
guten Gewohnheit in den Tagen 
vor Weihnachten geworden. Dazu 
können Sie gerne Nachbarinnen 
und Nachbarn, Freunde und Be-
kannte einladen, um gerade in un-
seren von Kriegen und Krisen er-
schütterten Zeiten gemeinsam zu 
beten! Ein adventlich geschmück-
ter Raum und die Bereitschaft 
einer Person, das Hausgebet zu 
leiten, sind gute Voraussetzungen 
für ein gelingendes Zusammen-
sein. Das dafür vorgesehene Ge-
bets-Heft liegt am Schriftenstand 
in den Kirchen aus.

Winter, damit Kälte und Hunger, ist für unsere ob-
dachlosen Mitmenschen oft fast unerträglich. Seit 
einigen Jahren verteilt die Ak Humanitäre Hilfe Stoff-
taschen an obdachlose Menschen direkt auf der 
Straße.

Natürlich ist es dabei auch wichtig, den Menschen 
Aufmerksamkeit und Zeit zum Zuhören zu geben.

AKTION TASCHENWÄRME  
FÜR OBDACHLOSE

Brigitte Kaiser, AK Humanitäre Hilfe, 07524 2541, Brigittekaiser59@yahoo.de 

SPENDEN KÖNNEN  
BIS WEIHNACHTEN  
ABGEGEBEN  
WERDEN      >>>>>

Wir sammeln wieder:

• Stofftaschen  • Hygieneartikel  • Pflaster 
• Wollsocken  • Mützen  • Handschuhe  • Schals   
• Schlafsäcke  • Kleine Kuscheltiere  
• Süßigkeiten  • Kekse 
• Hundefutter

  AK HUMANITÄRE HILFE 

SUPPENKÜCHE  
von Mo - Fr  
11 - 13 Uhr 

KLEIDERSTUBE  
Di und Do  

14 - 17 Uhr 



IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Mi., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mi. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

IMPRESSUM

Presserechtlich verantwortlich 
Pfarrer Thomas Bucher,  
Pfarrer Stefan Werner
Redaktion Pfarrer Stefan Werner
Gestaltung Chris Tschönhens
Druck Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3,  
88 326 Aulendorf
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

SPRINGERLE-MODEL 
VON DER KAPELLE 
OSTERHOFEN

Der Kirchengemeinderat Haister-
kirch hat ein Model der Kapelle 
Osterhofen in Auftrag gegeben 
und sucht jetzt Bäckerinnen und 
Bäcker, die diese Springerle-Form 
vielleicht noch in ihre Weihnachts-
bäckerei aufnehmen wollen. Für 30 
Euro kann so ein Model erworben 
werden. Der Erlös geht in die Finan-
zierung der Kapellenrenovation. Bei 
den Veranstaltungen zur Wieder-
eröffnung gibt es diese Models bzw. 
sie können auch über das Pfarramt 
Haisterkirch bestellt werden. 

Zu einem Gedenkgottesdienst für verstorbene Kin-
der laden die katholische Kirchengemeinde Heilig 
Geist und die Kontaktstelle Trauerpastoral am 
Sonntag, den 14. Dezember um 16 Uhr in die Hei-
lig-Geist-Kirche in der Keplerstraße 2 in Weingarten 
ein. Das Ensemble Tau wird den Gottesdienst musi-
kalisch mitgestalten.

Zu einem ökumenischen Gottesdienst in Aulendorf 
laden Diakon Schillinger und Pfarrerin Horn am 
Sonntag, den 14 Dezember, um 15 Uhr, trauernde 
Eltern ein, deren Kind in der Schwangerschaft, bei 
oder kurz nach der Geburt gestorben ist. Der Got-
tesdienst wird von Frau Maucher musikalisch mit-
gestaltet und findet im Schönstattzentrum, in die 
Marienbühlstraße 10 in Aulendorf statt.

Mehr Hinweise zu Trauergruppen und Veranstal-
tungen auf unserer Webseite: www.kontaktstelle-
trauerpastoral.de

GEDENKEN AN VERSTORBENE 
KINDER AM 14. DEZEMBER

Nach einer langen Zeit der Schlie-
ßung und einer einjährigen, um-
fassenden Renovation öffnet die 
Kapelle am 2. Advent, Sonntag 
7. Dezember, wieder ihre Türen. 
Auch wir als Kirchengemeinde 
freuen uns, zusammen mit dem 
Kapellenverein und der Stadt, die 
ja Eigentümer der Kapelle ist. 

Wir laden herzlich zur feierlichen 
Wiedereröffnung ein, die mit einem 
Gottesdienst um 10.30 Uhr beginnt. 
Da die Plätze in der Kapelle begrenzt 
sind, gibt es eine Video-Übertra-
gung in das beheizte Festzelt, das 
der Kapellenverein eigens für diesen 
Feier aufbaut. Im Anschluss an den 
Gottesdienst, der vom Kirchenchor 
Haisterkirch musikalisch begleitet 
wird, gibt es im Festzelt noch einen 
offiziellen Festakt mit Reden. Für 
das leibliche Wohl wird selbstver-
ständlich auch gesorgt, sowohl zum 
Mittagstisch als auch zu Kaffee und 
Kuchen erwartet die Gäste eine gro-
ße Auswahl an Leckereien. Führun-
gen in der Kapelle präsentieren die 

MACHT HOCH DIE TÜR, DIE TOR MACHT WEIT 

Besonderheiten und Kleinode der 
Kapelle, wie sie eben in ihrem frisch 
renovierten Aussehen glänzen. 

Wer an dem Tag keine Zeit und Ge-
legenheit hat, die Kapelle zu besichti-
gen, kann das in den darauffolgenden 
Tagen in Verbindung mit besonderen 
Angeboten auch noch tun. 

Am Montag, 8. Dezember feiern 
wir das Hochfest der Gottesmutter 
Maria (Mariä Empfängnis) mit einer 
Eucharistie-Feier um 18.30 Uhr, die 
musikalisch von Verena Westhäußer 
begleitet wird. 

Am Dienstag, 9. Dezember, gibt der 
SingmitChor aus Molpertshaus ein 
kleines Adventskonzert. Beginn ist 
an dem Tag um 19.30 Uhr. 

Am Donnerstag, 11. Dezember be-
geht die jüngere Bruderschaft Oster-
hofen ihren Bruderschaftstag, der 
traditionell mit einer Eucharistiefeier 
beginnt. Hier können sich die Brüder 
und auch weitere Gäste um 9.00 Uhr 
zur Mitfeier in der Kapelle einfinden. 

15 Uhr Aulendorf (Kleine und Stille Geburten)

Schönstatt-Zentrum | Marienbühlstr. 10

16 Uhr Weingarten 

19-20 Uhr Zuhause

Heilig-Geist-Kirche | Keplerstr. 2

WORLDWIDE CANDLE LIGHTING

Und auch der Männerchor Haister-
kirch macht auf seiner Kapellentour 
dann wie früher Station in der Oster-
hofer Kapelle. Das wird dann am 22. 
Dezember sein, um ca. 19.00 Uhr. 

Wir als Kirchengemeinde freuen uns 
darauf, diese besonderen Momente 
gemeinsam zu erleben und laden 
herzlich zu der einen oder anderen 
Veranstaltung ein. Selbstverständ-
lich ist die Kapelle auch tagsüber 
jetzt wieder geöffnet – und kann 
dann auch in aller Ruhe und Stille 
zur persönlichen Betrachtung aufge-
sucht werden. Ab Januar 2026 wird 
es dann auch wieder regelmäßige 
Gottesdienste in der Kapelle geben. 
Rolf Heber, Pfr. Stefan Werner 


